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Vorwort

Thorsten Claus, Frank Herrmann und Enrico Teich

Simulation ist ein Verfahren zur Nachbildung eines Systems mit seinen dynami-
schen Prozessen in einem experimentierbaren Modell, um zu Erkenntnissen zu ge-
langen, die auf die Wirklichkeit übertragbar sind; aus der VDI Richtlinie 3633.
Namhafte Beispiele sind Hochregallager und Paketsortieranlagen. Bei diesen ste-
hen ingenieurwissenschaftliche Aufgaben, wie das Layout, der Materialfluss, die
Erreichung von Kennzahlen oder der funktional korrekte Betrieb im Vordergrund.
Betriebswirtschaftliche Aufgaben, bei denen häufig Kosten maßgeblich sind, feh-
len oftmals. In diesem Sinne können entscheidende Fragen zur Ausgestaltung von
Produktions- und Logistiksystemen, aber auch zum operativen Betrieb dieser Sys-
teme, ohne die Berücksichtigung von Kosten nicht beantwortet werden. Durch eine
Kostensimulation soll das dominierende Vorgehen um eine ökonomische Betrach-
tung erweitert werden. Dadurch lassen sich die vorliegenden Entscheidungsoptionen
systematisch und fundiert bewerten. Dies unterstützt eine zielgerichtete Entschei-
dungsfindung wesentlich. Gerade durch die gegenwärtig stattfindende vierte indus-
trielle Revolution einerseits und der stetig zunehmenden Komplexität und wachsen-
den Planungsunsicherheit in Produktion und Logistik, beispielsweise hervorgerufen
durch die fortschreitende Entwicklung der Produktvariantenvielfalt, andererseits, ist
zu erwarten, dass die Bedeutung der Simulation im Allgemeinen und der Kostensi-
mulation im Besonderen weiter zunimmt und sowohl für die Praxis als auch für die
Wissenschaft gleichermaßen ein aktuelles und relevantes Themenfeld bildet.

Zentraler Gegenstand des vorliegenden Buches sind ausgewählte Forschungsan-
sätze und Anwendungsbeispiele zur Berücksichtigung von Kostendaten in Simu-
lationsmodellen in den Bereichen Produktion und Logistik. Diesen Ausführungen
vorangestellt ist ein Grundlagenteil, der sich mit wichtigen Begriffsdefinitionen, be-
deutenden Aspekten der Kostenrechnung, relevanten Verfahren der Simulation und
Optimierung als auch der Klassifikation von Kostensimulationsansätzen befasst.

Dieses Buch richtet sich an Anwender, die ihre unternehmerischen Entschei-
dungsprozesse durch Kostensimulation zukünftig verbessern wollen, ebenso wie an
Wissenschaftler, die sich zu den Grundlagen der Kostensimulation und aktuellen
Forschungen in diesem Themenfeld informieren wollen.



vi Thorsten Claus, Frank Herrmann und Enrico Teich

Die Erstellung dieses Buches erfolgte durch die Arbeitsgruppe „Kostenbasier-
te dynamische Simulation“, welche zur Fachgruppe „Simulation in Produktion und
Logistik“der Arbeitsgemeinschaft Simulation (ASIM) gehört. Das Buch wird inner-
halb der ASIM als ASIM-Mitteilung Nr. 169 geführt. Folgende Personen haben an
der Erstellung dieses Werkes mitgewirkt (alphabetisch aufgelistet):

Claus, Thorsten Müller, Christian
Gamankova, Irina Sauer, Jürgen
Hanfeld, Marc Schallner, Harald
Herrmann, Frank Spieckermann, Sven
Hirsch, Christine Stumvoll, Ulrike
Janssen, Larissa Teich, Enrico
Kühn, Mathias Trost, Marco
Laroque, Christoph Vitzthum, Thorsten
Laue, Ralf Völker, Michael
Livonius, Friedrich Wunderlich, Jürgen
Lorenz, Torsten Zirkler, Bernd
Mühsinger, Steffen

Die Herausgeber möchten diesen Personen hiermit einen besonderen Dank ausspre-
chen, da ohne ihren Einsatz die Erstellung dieser umfangreichen Arbeit nicht denk-
bar gewesen wäre. Es bleibt zu wünschen, dass dieses Buch ein Standardwerk für
Kostensimulation in Wissenschaft und Praxis wird.

Dresden und Regensburg, Januar 2019
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